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Die Volkshochschule Essen 
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Das neue Programm der VHS: 
“Was kostet die Welt?“ 
 
Alle reden, diskutieren, streiten, schreiben über das Geld – das fehlende, das 
spekulierende, das Banken und Staaten ruinierende – so fragt auch die Volks-
hochschule in ihrem Semesterschwerpunktthema: Was kostet die Welt? 
 
Wir betrachten die Welt rund um das Thema Finanzen aus ökonomischer, sozio-
logischer und politischer Sicht, lassen aber auch Philosophie und Kunst zu Wor-
te kommen. So geht es bei uns um den Zusammenhang von Glück und Geld, 
von Auskommen und Einkommen, von Kapital und Macht. 
 
Christoph Lichtenberg stellte bereits vor über 200 Jahren fest: „Im Deutschen 
reimt sich Geld auf Welt“ – aber macht es uns tatsächlich glücklicher? Muss es 
nicht abgewandelt heißen: „Geld negiert die Welt?“ In Kursen, Workshops, Ge-
sprächsrunden und Vorträgen möchten wir gemeinsam mit Ihnen nach Antwor-
ten forschen: ob Sie sich in der politischen Bildung mit Wem gehört die Welt? 
– WIR sind die Wirtschaft! orientieren wollen, ob Sie die Goldene Pracht in 
Münster erleben oder im Märchenseminar und in einer Ausstellung Sterntaler 
finden möchten, ob Sie die Möglichkeiten der nachhaltigen Geldanlage interes-
sieren oder Sie die naturwissenschaftliche Frage Was kostet die Welt? – der 
Wert der Biodiversität beschäftigt – Sie finden zahlreiche Angebote in unse-
rem Programm. 
 
Das neue Programm bietet zum Semesterschwerpunkt und zu zahlreichen an-
deren Themen auf 144 Seiten fast 1130 Veranstaltungen (938 Kurse und 190 
Einzelveranstaltungen) an. Ab dem 20.12. ist die Broschüre im ganzen Stadt-
gebiet erhältlich und liegt in allen öffentlichen Einrichtungen, bei Banken und 
Sparkassen, in Buchhandlungen und natürlich in der Volkshochschule am Burg-
platz 1 aus. Mit dem neuen Programm bietet die VHS allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein attraktives, qualitätsvolles und vielseitiges Angebot. Im Sinne einer 
verlässlichen Volkshochschule und des kontinuierlichen Lernens werden neben 
neuen Veranstaltungen bewährte Kursangebote fortgesetzt. 
 
Die Qualität des Weiterbildungsangebots ist ein wichtiger Erfolgsfaktor. Des-
halb gehören die regelmäßige Überprüfung und ständige Verbesserung der 
Qualität zu unserem Standard. Diesen hohen Standard bestätigte die Prüfungs-
gesellschaft CERTQUA erst im Oktober dieses Jahres, als sie der VHS Essen er-
neut das Qualitätssiegel nach der international anerkannten Norm DIN EN 
ISO 9001:2008 erteilt hat. 
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Die Abteilung Gesellschaft und Kultur knüpft mit einem Vortrag des freien 
Journalisten Gerhard Klas an den Semesterschwerpunkt „Was kostet die Welt“ 
an. Der Autor wird am 27. März unter dem Titel Mikrofinanz-Industrie – das 
Geschäft mit der Armut Allianzen von Investoren, Banken und Nicht-Regie-
rungsorganisationen offen legen und dabei mit den Mythen der Mikrofinanz-
welt aufräumen. 
 
Mit Beate Klarsfeld und Barbara Honigmann sind im Frühjahrssemester 2012 
wieder besondere Persönlichkeiten in der VHS Essen zu Gast. 
Beate Klarsfeld, die Frau, die Bundeskanzler Kiesinger ohrfeigte, berichtet am 
31. Januar über ihren unermüdlichen Einsatz bei der Aufklärung von Nazi-
Verbrechen und der Bestrafung der faschistischen Täter. 
In enger Zusammenarbeit mit dem neuen Leiter der Alten Synagoge, Dr. Uri 
Kaufmann, ist es gelungen, Barbara Honigmann für einen Vortrag in der Reihe 
REDEN VON MORGEN zu gewinnen. Am 18. März wird sie in der VHS über 
Jüdisches Leben in Frankreich sprechen. 
 
Die Veranstaltung Jüdisches Leben und Sterben im Rheinland wird ebenfalls 
in Zusammenarbeit mit der Alten Synagoge angeboten. Die Busexkursion zu 
Orten jüdisch-historischen Interesses findet am 6. Mai statt. 
 
In der Neuen Galerie der Volkshochschule werden im Frühjahrssemester 2012 
vom 17. März bis zum 4. Mai unter dem Titel „Grafische Tierversuche“ hu-
moristische Tierbilder der Berliner Künstlerin Heike Drewelow gezeigt. Vom 12. 
Mai bis zum 29. Juni sind unter dem Titel „Von Stämmen und Menschen“ 
Holzskulpturen von Roger Löcherbach zu sehen. 
 
Unter dem Titel TRANSpARenTe VHS präsentieren die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Kurse in den Bereichen Malen, Zeichnen, Fotografie und plasti-
schem Gestalten vom 22. Mai bis zum 29. Juni aktuelle Arbeiten. In der span-
nenden Auswahl wird auf allen Etagen und Fluren des Gebäudes gezeigt, was in 
der VHS alles möglich ist. 
 
Aus dem vielfältigen musikalischen Angebot der VHS sei besonders auf den 
Workshop „Musiktheater für alle“ verwiesen. Am 17. und 18. März können 
erfahrene Amateursängerinnen und –sänger unter der Anleitung und Beglei-
tung der Sängerin Diana Petrova und der Pianistin Elena Tomilova Szenen aus 
„My fair Lady“ singen, spielen und inszenieren.  
Mit dem professionellen Tänzer Nwarin Gad gibt es einen neuen Kursleiter, der 
von Jugend an mit dem orientalischen Tanz vertraut und Tänzer im Aalto-
Ballett-Ensemble ist. Die Schwerpunkte seines Kurses, der am 21. Februar be-
ginnt, sind Körperhaltung, Fußtechnik, Armführung und Drehungen. 
 
Märchenhaft präsentiert sich der Fachbereich Literatur. Im Märchenseminar am 
17. März geht es um Kindermärchen und Märchenkinder. Das Semesterthe-
ma „Was kostet die Welt“ findet sich auch im Märchen wieder. Diese haben seit 
Urzeiten über unsere Wünsche nach Reichtum und Besitz, Aufstieg und Aner-
kennung, über Gier, Macht und Ohnmacht erzählt. Am 18. März kommt es zu 
einer Begegnung mit „Hans im Glück“. 



„Das WAS bedenke, mehr bedenke WIE“ – Mit diesem Goethe-Zitat will die 
Abteilung Sprachen - stellvertretend für die ganze VHS – einen neuen 
Schwerpunkt im Frühjahrssemester 2012 vorstellen. 
Der mit diesem Zitat verbundene Anspruch gilt für alle, die als Kursleitende, 
Referentinnen und Referenten, Trainerinnen und Trainer in der Weiterbildung 
tätig sind und die ihre Qualität und ihre Professionalität ständig den Heraus-
forderungen neuer Lern- und Lehrstandards anpassen müssen. 
An der Volkshochschule Essen startet in Kooperation mit den Volkshochschulen 
des DOME-Verbunds die sogenannte Erwachsenenpädagogische Qualifikati-
on, kurz: EPQ. Hierbei handelt es sich um eine modular aufgebaute Fortbil-
dungsreihe für Multiplikatorinnen und Multiplikatoren in der Weiterbildung. 
 
Auch wenn das Programm der Volkshochschule traditionell zweimal im Jahr 
erscheint, bedeutet dies nicht, dass alle Sprachkurse gleichzeitig in einer be-
stimmten Woche starten. So gibt es neben den systematischen Kursen ständig 
die Möglichkeit, in eine neue Sprache einzusteigen oder eine bekannte Sprache 
durch Kurz- und Kompaktkurse aufzufrischen. 
Deshalb empfiehlt es sich, die Starttermine frühzeitig in den persönlichen 
Sprachenkalender 2012 einzutragen. Hierzu einige Beispiele: 
 
März:    Französisch / Arabisch / Spanisch im Bildungsurlaub 
April:  Bildungsurlaub Französisch / Prüfungstraining Italie- 

nisch / Schwedisch 
März/Mai/Juni:  Niederländisch 
Mai:    English for Emails / English for Telephoning 
Juni:  Sommerkurs Italienisch / Business English im Bildungsur- 

laub „Boots Camp“ 
Juli:    Sommerkurs Spanisch 
 
Im nächsten Jahr gibt es ein englisches Geburtstagskind. Charles Dickens, wird 
200 Jahre alt und in einem Englischkurs gefeiert, der gleichzeitig auch eine 
„Reise“ ins Viktorianische England ist. Der Kurs beginnt am 23. Februar. 
Unter dem Titel Those were the Days – Music in my Life präsentiert der in 
Liverpool geborene Universitätsprofessor Neil Deane am 23. März die belieb-
teste Rockmusik der letzten 40 Jahre „Rocky Passages“ und analysiert, welche 
Rolle diese in unserem Leben gehabt hat. 
In Italienisch bringt ein Kurzkurs die Sprache und einige Themen der italieni-
schen Dichtung im 20. Jahrhundert näher. 
 
Der Bereich Deutsch als Zweitsprache setzt einen Schwerpunkt auf die 
sprachliche Qualifizierung für den Beruf. Hierzu gehören neue Angebote wie 
Gesprächtraining, Aussprachetraining und ein Integrationskurs in Teilzeit für 
Berufstätige. 
 
Die seit dem Herbstsemester begonnene Qualifizierung zur DSH-Prüfung 
(Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang ausländischer Studienbe-
werberinnen und Studienbewerber) ist erfolgreich angelaufen und wird auch im 
Frühjahrssemester fortgesetzt. 
 
 



Die Abteilung Arbeit und Beruf bietet in jedem Semester einen Kanon neuer 
Angebote in ihren unterschiedlichen Segmenten an. Alle aufzuführen sprengt 
den Rahmen – hier soll das Blättern im neuen Programm Lust auf Weiterbil-
dung machen. 
 
Besonders vielfältig stellt sich im Frühjahrs 2012 das EDV-Programm dar. Im 
Bereich der professionellen Grafik- und Layoutprogramme wie Illustrator und 
Indesign werden nunmehr neben den bewährten Grundkursen auch Aufbaukur-
se angeboten. Wie bewege ich mich sicher in sozialen Netzwerken? Diese in 
den Medien häufig gestellte Frage wird in einer Veranstaltung beantwortet, bei 
der die Teilnehmenden lernen, sich (daten-)sicher in den sozialen Netzwerken 
zu bewegen. 
Reale Bewegungen weltweit können mit Hilfe von Geodaten verfolgt werden. 
Ihre Nutzung und Verwendung sowie Anbindung an andere Software ist eben-
falls Thema eines Kurses. 
 
Der „EDV-Medizin-Assistentinnen-Lehrgang“ ist ein Highlight unter den In-
novationen der VHS im Frühjahrssemester 2012. Die Maßnahme dauert acht 
Monate und richtet sich an Frauen, die älter als 25 Jahre sind und einen beruf-
lichen (Wieder-)Einstieg in den Bereich des Gesundheitswesens wünschen. Ziel 
des Lehrgangs ist die Qualifizierung zu einer EDV-Fachkraft für die Arztpraxis, 
die Krankenhausverwaltung oder andere Einrichtungen der Gesundheitspflege.  
Die Kosten können ganz oder teilweise von Dritten übernommen werden. Vo-
raussetzung für die Anerkennung der Maßnahme durch das JobCenter, die Ar-
beitsagentur und die Rentenversicherungsträger ist die „AZWV“-Zertifizierung, 
d. h. die Zulassung der Volkshochschule nach der Anerkennungs- und Zulas-
sungsverordnung Weiterbildung. Zusätzlich muss die Maßnahme selbst nach 
der „AZWV“ durch eine unabhängige Zertifizierungsstelle überprüft werden. 
 
Neben dem EDV-Medizin-Assistentinnen-Lehrgang wurden weitere Maßnah-
men zertifiziert, so der Lehrgang zur Vorbereitung auf die Ausbildereignungs-
prüfung (IHK) und die Ausbildungen zur Fachkraft für Lohn- und Gehaltsbuch-
führung, für Finanzbuchführung sowie für das Büromanagement. 
Empfängerinnen und Empfänger von ALG I und II können nach einer Bera-
tung durch das JobCenter bzw. die Arbeitsagentur diese Lehrgänge kostenfrei 
mit einem Bildungsgutschein besuchen, wenn zu erwarten ist, dass damit die 
Vermittlung in ein sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis er-
möglicht wird. 
 
Damit hat die Volkshochschule ein neues Segment in ihrem berufsorientier-
ten Angebotsspektrum aufgebaut, das neben der allgemeinen schulischen und 
berufsbezogenen Weiterbildung in ausgesuchten Lehrgängen eine qualitativ 
hochwertige Fortbildung ermöglicht. 
 



Anmeldungen: für beratungsfreie Angebote jederzeit online (www.vhs-
essen.de) und schriftlich, persönlich montags bis freitags von 8:30 Uhr bis 20:30 
Uhr und in den Ferien: 8:30 Uhr bis 16:30 Uhr an der Information in der VHS. 
Für Fachberatungen stehen die Fachbereichsleiter/innen donnerstags in der Zeit 
zwischen 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr (nicht in den Schulferien) und nach Verein-
barung zur Verfügung. 
 
Ein besonderer Service der Abteilung Sprachen: Information, Beratung, An-
meldung und Probierangebote in der VHS am Burgplatz, vom 16. bis zum 
26.01.2012, montags bis donnerstags, jeweils 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr. 
 
 
Das Frühjahrssemester 2012 startet am Dienstag, 21. Februar 2012. 
 
 

Schon heute laden wir Sie herzlich ein zu unserer 
Semestereröffnung am 12. Februar 2012. 

 
 


